
Pr
es

se
in

fo
  P

re
ss

ei
nf

o 
 P

re
ss

ei
nf

o 
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verbraucherzentrale 

Rheinland-Pfalz e.V. 

 Pressestelle  

 

Seppel-Glückert-Passage 10 

55116 Mainz 

Tel. (0 61 31) 28 48 85 

Fax (0 61 31) 28 48 66 

 

presse@vz-rlp.de 

www.vz-rlp.de 
 

 

Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz 

Funktioniert eine Wärmepumpe auch im 
Altbau? 
 

(VZ-RLP / 03.09.2024) Die Wärmepumpe soll und wird zukünftig in 

Deutschland eine tragende Rolle bei der Beheizung von Wohngebäuden 

spielen – nicht nur im Neubau, sondern auch im Gebäudebestand. Die 

skandinavischen Länder zeigen, dass dies möglich ist. Die aufgeheizte 

Debatte der letzten Jahre rund um das Gebäudeenergiegesetz hat leider 

zu einer großen Verunsicherung bei den privaten Verbraucher:innen 

geführt. Dies schlägt sich auch in den gestiegenen Absatzzahlen für Öl- 

und Gasheizungen und den gesunkenen Zahlen für Wärmepumpen in 

den letzten Monaten nieder. 

Wärmepumpen können in den meisten Bestandsgebäuden technisch 

effizient und wirtschaftlich betrieben werden. Dies zeigen zahlreiche 

Studien und Feldmessungen. Allerdings müssen in der Praxis 

bestimmte Voraussetzungen erfüllt sein, damit dies gelingt. Eine 

detaillierte Planung durch einen erfahrenen Handwerksbetrieb ist dabei 

essenziell. Die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz empfiehlt immer 

mehrere Angebote miteinander zu vergleichen und auf ihre 

Vollständigkeit zu überprüfen. Eine raumweise Berechnung der 

notwendigen Heizleistung oder der hydraulische Abgleich des 

Wärmeleitsystems sind zwei Leistungen, die für einen erfolgreichen 

Umstieg auf eine Wärmepumpe dringend erforderlich sind. 

Eine persönliche Beratung anhand Ihrer individuellen Wohnsituation und 

weitere Informationen zur Wärmepumpe und alternativen Heizsystemen 

erhalten Sie in einem Termin zur Energieberatung bei der 

Verbraucherzentrale oder unter: www.verbraucherzentrale-

rlp.de/welche-heizung 

http://www.verbraucherzentrale-rlp.de/welche-heizung
http://www.verbraucherzentrale-rlp.de/welche-heizung
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Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstunden 

der Energieberater finden wie folgt statt: 

• in Montabaur (telefonisch oder per Video) am Donnerstag, den 

26.09.24 von 15.00 – 18.45 Uhr. Anmeldung unter (02602) 126 

199 

• in Hachenburg am Donnerstag, den 10.10.24 von 13.45 – 18.15 

Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung, Gartenstraße 11. 

Anmeldung unter (02662) 801 104 

• In Bad Marienberg am Dienstag, den 24.09.24 von 15.00 bis 

18.00 Uhr telefonische Beratung. Anmeldung unter 02661 / 6268 

303 

• In Wallmerod am Mittwoch, den 25.09.24 von 13.30 bis 18.00 

Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung, Gerichtsstraße 1. 

Anmeldung unter (06435) 508 336 

 

Energietelefon der Verbraucherzentrale 

0800 60 75 600 (kostenfrei) 

montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, 

dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr 
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Über uns: 

Die aus Bundesmitteln geförderte Energieberatung der Verbraucherzentrale 

bietet das größte interessenneutrale Beratungsangebot zum Thema Energie 

in Deutschland. Seit 1978 begleitet sie private Haushalte mit derzeit rund 700 

Energieberater: innen und an mehr als 900 Standorten in eine 

energiebewusste Zukunft. Jedes Jahr werden mehr als 140.000 Haushalte zu 

allen Energie-Themen unabhängig und neutral beraten, beispielsweise 

Energiesparen, Wärmedämmung, moderne Heiztechnik und erneuerbare 

Energien. Die durch die Beratungen eines Jahres bewirkten 

Energieeffizienzmaßnahmen führen zu einer Einsparung an Energie, die 

einem Güterzug von 85 km Länge voller Steinkohle entspricht. Die 

Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 

Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 
 
 
 


